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_ Dienstag , de» 13. Juni 1911_ _ 2. Jahrgang.

Amtlicher Teil.
Bekanntmachung.

Die Herren Stadtverordneten werden aut
Freitag , den 18. Juni l . Js ..

nachmittags 4 Uhr.
in den Biiraersaal des Rathauses zur Sitzung er¬
gebenst eingeladen.

Tagesordnung:
1. Feststellung des Haushaltsvlanes der Kur-

Verwaltung sür das Rechnungsjahr 1911.
Ber . Fin .-A.

8. Magiftratsvorlage betreffend ein Abkom¬
men mit dem Vorstände des Krüppelheims.
Ber . Fin .-A.

8. Entwurf einer Gebührenordnung für die
Benutzung der städtischen Desinfektionsein¬
richtungen . Ber . Fin .-A.

4. Verrechnung der Vergütung für zwei
Zeichenstunden auf die im Haushaltsvlan
der höheren Mädchenschule 1 vergesehene
Besoldung eines wissenschaftlichen Hilfs¬
lehrers . Ber . Fin .-A.

5. Uebertragung von Restkrediten aus 1910
auf das Rechnungsjahr 1911 und Verwen¬
dung des Ueberschusses aus dem Rechnungs¬
jahr « 1910. Ber . Fin .-A.

8.  Ankauf von Grundstücken im Distrikt Au¬
kamm . Ber . Fin .-A.

7. Projekt für di« Kanalisation von Sonnen¬
berg . Ber . Bau -A.

' 8. Antra « auf Bewilligung von 21 500 M  für
Erneuerung der Fahrbahn der Platter¬
straße . Ber . Bau -A.

9 . Desgl . auf Bewilligung von 8000 Ji  für
Herstellung einer Entstaubungsanlage im
Königlichen Theater . Ber . Bau -A.

10. Magiftratsvorlage betreffend die Eintra¬
gung einer Thermalwafferleitungs -Gerech-
tigkeit auf einer städtischen Straßenfläche.
Ber . Bau -A.

11. Festsetzung eines Fluchtlinienvlanes für
eine Straße durch den Weinberg Neroberg.

> Der . Bau -A.
12. Abänderung des Fluchtlinienvlanes für Las

Gelände der Jnfanteriekaserne . Ber . Bau -A.
13 . Desgl . des Fluchtlinienvlanes der Grill-

varzerstraße . Ber .Bau -A.
14 . Neuwahl eines Mitgliedes des Steueraus¬

schusses für die Veranlagung der Gemeinde-
Einkommensteuer . Ber . Wahl -A.

18. Antrag auf Bewilligung des im Haus-
, haltsvlan für 1911 nicht vorgesehenen Teil¬

betrages des Ruhegehaltes für ein Kur-
orchestcrmitglied.

16 . Desgl . auf Bewilligung einer Unterstützung
von 300 M  jährlich an die Witwe eines
städtischen Bediensteten.

17. Ankauf einer Grundfläche an der Nettel-
beckstraße.

18. Desgl . eines WiesengrunLstückes im Distrikt
Rabengrund.

19. Antrag auf Umlegung des Baugeländes
zwischen Biebricber - und Odcinvaldstraße.

20 . Wahl eines Vertreters zum diesjährigen
deutschen Städtetag.

Wiesbaden , den 12. Juni 1911.
Der Vorsitzende

28273 der Stadtverordneten -Vcrsammlung.

Bekanntmachung.
Die am 3.. 8. und 7. Juni d. Js . stattgcsun-

denen Grasversteigerungen find genehmigt worden.
Die Steigpreise müssen innerhalb 8 Tagen zur

Stadthauptkasse bezahlt fei» .
Wiesbaden , den 9. Juni 1911.

28270 Der Magistrat.

Städtische
Säuglings - Milch - Anstalt.

" Trinkkertige Säuglingsmilch die Tagespor-
tion sür 22 Pfennig  erhält jede minder¬
bemittelte Mutter auf das Attest jedes Arztes in
Wiesbaden.

Abgabestellen sind errichtet:
1. in der Allgemeinen Pokiklinik , Helenenstr . 21.
2. in der Augenhcilanstalt sür Arme , Kavcllen-

strabe 32.
3. im Christlichen Hospiz , Orauienstraße 53.
4. in dein Hospiz »um hl . Geist . Friedrichstr . 24.
8. in der Drogerie Schoeller, Westendstr. 36,
6. in der Kaffeehalle, Marktstr. 13,
7. bei Kaufmann M . Rathgeber . Moritzstr . 1,
8. in der Krippe, Gustav-Adolfstr. 20/22,
9. in der Paulinenstiftung , Schiersteinerftr . 31,

10. in ber Speisehalle „Blaues Kreuz. Scdan-
vlab 5,

11. in dem Stadt . Krankenhaus , Schwalbacher-
straße 62,

12. in dein Stadt. Schlachthaus, Schlachtbaus¬
straße 57 und

13. in dem Wöchnerinnen -Asyl , Schöne Aus¬
sicht 34.
Bestellungen sind gesen Ablieferung des Äl¬

testes dort zu machen.
Unentgeltliche Belehrung über Pflege und

Ernährung der Kinder und Ausstellung von
Attesten erfolgt in der Mütterberatungsstelle
sMarktstrabe 1/3 ) Dienstags , Donnerstags und
Samstags , nachmittags von 5 bis 6 Ubr.

Bemittelte Mütter erhalten die Milch gegen
Einsendung des ärztlichen Attestcs bei der Säug-
lingsmilchansta .lt , Schlachthausstraßc 24 frei ins
Haus geliefert , und zwar:

Nr . I der Mischung »um Preise von 10 Pfg.
sür die Flasche : Nr . II der Mischung zum Preise
von 12 Pfg . für die Flasche : Nr . III der Mischung
»um Preise von 14 Pfg . für die Flasche : Nr . IV
der Mischung zum Preise von 14 Pfg . für die
Flasche.

Wiesbaden . 28. April 1911.
28200 Der Magistrat.

Bekanntmachung.
Anmeldung zur Reinigung der Sand - und

Fettfänge in den Privatgrundstücken sowie zur'
Reinigung und Unterhaltung der Oelvifsoirs
sind schriftlich oder mündlich an das RcchnungS-
bllreau des Stadtbauamtcs , Rathaus . Zimmer
Nr . 68, zu richten.

Die Reinigung der auf Strabengebiet befind¬
lichen Saudfänge von Regen - und Kllchen-Fall-
röhreu geschieht gemäß ß 5 des Kanal -Orts-
ktatuts vom 11. Avril 1891 bindend aus Kosten
der Hauseigentümer.

Für das Rechnungsjahr 1911 bleibt das ieit-
brrige nachfolgend abgedruckte Preisverzeichnis
bestehen . Hierzu wird bemerkt , daß bei monat¬
lich zweimaliger Reinigung der Sinkstoffbebälter
eines Hausgrundstücks die einfachen , bei monat¬
lich viermaliger Reinigung die zweifachen , uno
bei monatlich achtmaliger Reinigung die vier¬
fachen Sätze des Preisverzeichnisses zur Berech¬
nung kommen.

Diesem Preisverzeichnis sind die bisherigen
Einheitspreise für die von der Stadtgemeinde
übernommene Reinigung und Oelbebandlung
der in Privatgrundstücken bestehenden sogenann¬
ten Oelvifsoirs beigefügt.

Wiesbaden , den 18. März 1911.

88296  _ Der Maaistrai.
Bekanntmachung.

Der Flnchtliniknvlan von den Distrikte»
Steckersloch und Nonnentrist hat die Zustimmung
der Ortspolizeibehörde erhalten und wird nun¬
mehr im Rathaus . 1. Obergeschoß . Zimmer.
Nr . 38a innerhalb ber Dicnststunden zu jeder¬
manns Einsicht offen gelegt.

Dies wird gemäß § 7 des Fluchtliniengesetzes
vom 2. Juli 1875 mit dem Bemerken hierdurch
bekannt gemacht , daß Einwendungen gegen den
Plan innerhalb einer vierwöchigen , am 14. Juni
1911 beginnenden und mit Ablauf LeS 12. Juli
1911 endigenden Ausschlußfrist beim Magistrat
schriftlich anzubringen sind.

Wiesbaden , den 10. Juni 1911.
28271_ Der Magistrat.

Bekanntmachung.
Um Angabe des Aufenthalts folgender Personen,

welche sich der Fürsorge für hilfsbedürftige Angehörige
entziehen, wird ersucht:

1. Franz Benitz , geboren am 22. 8. 1867 zu
Praunheim . — 2. des Tagl . Joh . Bickert , geb. am
17. 3. 1868 zu Schlitz . — 3. d. lcd. Dienstmagd Karol.
Bock, geb. am 11. Dez. 1864 zu Weilinünstcr. — 4.
Emil Bohl , gcb. am 11. 6. 1878 zu Breslau
5. der ledig . Dienstinagd Anna Bongartz , gcb.
am 4. 3 1887 zu Mainz . — 6. Augrrste Brandetz,
gcb. am 25. 1. 1891 zu Speyer . — 7. der ledigen An-
tonietta Bruisma , geb. am 7. 10. 1886 zu
Grafcnhage . - 8. des Buchhalters Karl Buch»
geb. am 29. 4 . 1880 zu Niederhofhenn . — .9. Ge¬
schiedene Ehefrau Albert Conradi , Lina gcbor.
Rotzt.geb. am 11. 12. 186,' zu Wehen. —10. v. Tagl.
Peter Decker, geb. am 22. Januar 1374 zu Biele¬
feld. — 11. Friedrich Dinges Ww ., geb. am 14.
12. 1873 zuKirchhain . — 12. Robert Ewald , geb
am 30. 7. 1874 zu Posen . — 13. des Mühlenbauers
Wilh . Fayh , geb. am 9. Januar 1863 zu Ober-
offleiden. — 14. des Taglöhn« s Wilhelm Frohn,
geboren am 7. Aug . 1866 zu springen . — 15. Klara
Hermann » geb. am 31. März zu Wiesbaden. —
16 August Hoffmann , gcb. am 2. 2. 1867 zu Nürn»
berg. — 17. Josef Hundler , gcb. am 9. II.
1881 zu Görsroth . — 18. Rich . John , Ww geb. am
27. 2. 1879 zu Biebrich . — 19. August Keim,
geb. am 29. 5. 1873 zu Bierftadt . — 20. des Schlosier-
gchilfen Wilh . KleeS » geb. mni . 2. 1878 zu Bcjjen
back. — 21. der ledigen Anna Klein , geb. am 25. 2.
1882 zu Ludwigshafen . — 22. des Kutschers
Ernst König , gcb. am 30. September 1883 zu
Wiesbaden . — 23. Joses Kubicki » gcb. am 5. 3.
1873 zu Gnescn . - 24. Albert Küppers , geb.aml ? .12.
1865 zu Königswinter . — 25 Christian Klister , gcb.
am 7. 1. 1875 zu Düsseldorf . — 26. des Glasrcinigcrs
Heinrich Kuhmann »geb. am 16. 6. 1875 zu Biebrich.
- 27 . des Reisenden Bruno Leitzner , geb. am 23
11. 1866 zu Rauße . — 28. des Taglöhncrs Adolf
Lewalter , geboren am 19. September 1873 zu
Weinbach . — 29. Gisela Löver , geb. am
6. Mai 1878 zu Naumburg . — 30 . des Tapcziercr-
gehilscu Wilh . Maybach , geb. am 27. Mär , 1874 zu
Wiesbaden . — 31. der led. Ludiska Marschall,
geb. 34. 11. 1877 zu Baucrbach . - 32. Katharina
Metz. gcb. am 25. Nov. 1875 zu Obcrfischbach. —
33. Jakob Minicker , gcb am 2. 3 1879 zu
Biebrich . — 34 . des Rhabanus Ranheimer,
geboren am 28. August 1874 zu Winkel. —
35. Georg Ott , geboren am 26. Mai 1879
zu Ems . — 36. Helene Rau . gcb. am 7. 4 1891
zu Wiesbaden . — 37. des Kaminbauers Wilhelm
Reicharbt, geboren am 26. Juli 1853 zu
Aschcrsleben. — 38 des Tapeziercrgchilse» Otto
Reitzner, gcb. am 3. Mär; 1885 zu Altenau. —
39. Dienstinagd Berta Rüymling , gcb. am 30. 5.
1884 zu Neuivandrum . — 40. Wilhelm Schilling,
geb. 18. 11. 1866 zu Wiesbaden . — 41. des Installa¬
teurs Heinr . Schmieder , gcb am 17. März.1872 z«
Krotzingen . — 42. Maria Schmidt , geboren
am 10. 2- 1886 zu Heiler . — 43. Anna
Schneibereit , gcb. am 27. 12. 1881 zu Alban.
— 44. der led. Karoline Schäffler , geb. 20 . 3.
79 zu Weilinünstcr . — 45 . deSKutsckers MaxSchön-
banm , geb. am 29. Mai 1877 zu Oberdolleudorf. —
46. Emil » eberl «, geboren am 5. 3 . 1885
zu Heidelberg . — 47. Heinrich Uhl , gcb. ain 13.
8. 1874 zu Dahlheim . — 48. Johann Belte , gcb. am
31. 7. 1872 zu Karlruhe. - 49. Emil Beiter , geb.
3. 7. 1879 zu Wiesbaden . — 50. des Taglöhners
Christ. Vogel , geboren am 9. September 1868 zu
Weinberg . — 51. der Luise Völker , gcb. am 3. 3.
1882 zu Marburg . - 52. Philipp Wohnsiedler.
geh. am 13. 5. 1876 zu Effenberg . — 53. der
ledigen Johanna Zimuiermann , geb. am 20. 4.
1888 zu Wiesbaden.

Wicsbadcu , den 2. Juni 191L (28263
Der Magistrat , Arwcnverwattung.

Bekanntmachung.
Herr Stadtarzt Dr . Schaffner ist von heute

ab bis einschließlich 30. Juni 1911 verreist.
Er wird durch Herrn Sanitätsrat Dr . Böh¬

mer . Adolssallee 3. vertreten.
Wiesbaden , den 12. Juni 1911.

28272 Der Magistrat . — Armen -Verwaltung.

Bekanntmachung.
Im Interesse der Trinkkur und zur Ent¬

lastung des Kochbrunnens werden mit Ge¬
nehmigung des Königlichen Bezirks -Aus¬
schusses vom 24. Mai 1911 vom 15. Juni ds-
Js . ab die Kochbrunnen -Anlagen geschlossen
und nur gegen Vorzeigung von Kurtax-
karten oder besonderer Eintrittskarten zu¬
gänglich gemacht.

Es gelangen folgende Karten zur Veraus-
gabung:

I. II.
GülttgtcllsLauer Kochbrunn . u . Kurhaus

Haupkkarte «öettarie
Koch-
bruimen

10 Tage 10 M 6 Jl 4 Jl
3 Wochen 20 Jl 12 Jl 8 Jl
6 Wochen 35 Jl 22 Jl 14 Jl
3 Monate 50 Jl 30 Jl 20 Jl
6 Monate 60 Jl 40 Jl 25 Jl

12 Monate 70 Jl 50 Jl 30 Jl
Bemerkungen : 1. Die Karten unter I.

berechtigen zum Besuche des Kurhauses und
des Kochbrunnens , sowie der daselbst stattfin¬
denden Konzerte und zum Gebrauche de.r
Trinkkur.

2. Die Karten unter II . berechtigen zum
Besuche des Kochbrunnens , sowie der daselbst
stattfindenden Konzerte und zum Gebrauche
der Trinkkur.

3. Nur auf das Kurhaus ausgestellte Kar¬
ten haben keine Gültigkeit sür den Koch¬
brunnen.

Außerdem werden zum Besuche des Koch¬
brunnens und zum Gebrauche der Trinkkur
Tageskarte « verausgabt:

gültig für den ganzen Tag zu 50 -Z
gültig zum einmaligen Eintritt zu 40 4

Der Eingang und die Kasse befinden sich
an der von der Taunusstraße zum Koch¬
brunnen führenden Rampe.

Wiesbaden , den 3. Juni 1911. 28268
Der Magistrat.

Stadt . Bolkskindergarten.
(Thunes -Stiftung .)

Für den Bolkskindergarten sollen Hospitan-
tinnen angenommen werden , welch« eine auf alle
Teile des Dienstes sich erstreckende Ausbildung
erhalten , so daß sie in die Lage komnien , sich
später als Kindergärtnerinnen in Familien ihren
Unterhalt zu verschaffen.

Vergütung wird nicht gewährt.
Anmeldungen werden im Rathaus «, Zimmer

Nr . 13. vormittags zwischen 9 und 12 Ubr , ent¬
gegengenommen.

Wiesbaden , den 13. Avril 1911.
28181 Der Magistrat.

Bekanntmachung.
Aus sanitären Rücksichten ist den Trink¬

gästen die Beschaffung eigener Gläser zu
empfehlen . Solche sind zu verschiedenen
Preisen in der Kochbrunnen -Trinkhalle käuf¬
lich zu haben.

• Auf Wunsch übernimmt die Kurverwal¬
tung die Aufbewahrung , sowie die Reini¬
gung der Trinkgläser gegen folgende Gebühr:

sür 10 Tage . . 50 4
für 3 Wochen . . . . . . 1.— M
für 6 Wochen . . . . . . 1 .50 Jt
für 3 Monate und darüber 2.— M

Wiesbaden , den 3. Juni 1911. 28267
Städtische Kurverwaltung.

Bekanntmachung.
Vom 15. Juni 1911 ab werden für die Ver¬

mittelung der Lösung von Kurtaxkarten an
Wohnungsgeber , Portiers und sonstige Hotel-
bcdienstete etc . entsprechende Vergütungen
auf die bei den Kurtaxzahlstellen in bar zur
Einzahlung gelangenden Beträge gewährt.

Zur Erleichterung der Vermittelung ge¬
langen vom genannten Tage ab Bestellzettel,
auf der Rückseite mit dem Knrtaxtatif ausge¬
stattet , an den Kurtaxstellen in beliebiger
Anzahl kostenlos zur Verausgabung . Es ist
zu empfehlen , jedem Fremden bei seinem Ein¬
treffen — hier — einen solchen Bestellzettel
zu übermitteln , ihn so auf die Kurtaxe hinzu¬
weisen , und dann unter Benutzung des Be¬
stellzettels auf möglichst beguewe und wenig
störende Art die Vermittelung zu bewirken.
Die Gäste bleiben dadurch vor zwecklosen
Ausgaben durch Lösung von Tages - etc . -Kar¬
ten und vor den sehr oft als lästig empfun¬
denen Kurtaxanforderungcn durch den Kur-
tax -Erheber bewahrt.

Wiesbaden , den 8. Juni 1911.
28266 Die Kurverwaltung.

Bekanntmachung.
Mit Genehmigung des Magistrats vom

8. Juni 1911 Nr . 1138 gelangen unter Auf¬
hebung der früheren Bestimmungen vom
18. Juni ds . Js . ab für hiesige Einwohner
folgende Brnnnenkarten zur Verausgabung:

a ) Jahreskarten für eine Person zum
Preise von 6 .Ä ; Beikarten für Fami¬
lienangehörige zu je 1.50 Jl;

b) 8-Monatskarten für 1 Person zu 2 M.
Diese Karten berechtigen zum Besuche des

Kochbrunnens , der Konzerte daselbst und zur
Trinkkur.

Wiesbaden , den 6. Juni 1911. 28269
Städtische Kurverwaltung.

Auszug
aus der Straßenvolizci -Berordnuug für fa.

Stadtkreis Wiesbaden vom 10. Oktober Itziv
8 87.

1. Kindern unter 10  Jahren ohne Begleitung
erwachsener Personen , und Kinderwärterinnen,
die sich in Ausübung ihres Berufs befinden , ift
der Aufenthalt in der Kochbrunnenanlage und
der Trinkhalle daselbst untersagt.

2. Personen in unsauberer Kleidung, ferner
solchen Personen , welche Körbe oder Traglasten
irgend welcher Art mit sich fübren , ist 5̂
Aufenthalt in der Kochbrunnenanlage und Trink¬
halle , sowie ber Durchgang durch die Anlaae
nicht gestattet.

3. In ber Zeit vom 1. Avril bis 1. November
ist das Rauchen in der Kochbrunnenanlage bis
9 Ubr vormittags verboten.

4. Das Mitbringen von Hunden in die Koch¬
brunnenanlage und Trinkhalle ist verboten.

5. Während der Brunnenmusik darf die Ber-
bindungsstraßc zwischen Taunusstraße und
Kranzplatz mit Fuhrwerk jeder Art nur i,
Schritt befahren werdcu.

Wird veröffentlicht.
Wiesbaden , den 1. Avril 1911.

28173 Der Magistrat.

Bekanntmachung.
Verpachtung des Ratskellers i « Wiesbaden.

Der Ratskeller in dem Rathause za Wies¬
baden , der als Restaurant erste » Ranges be,
trieben werde » muß . soll vom 1. Januar 1812
ab auf die Dauer vou 8 Jahre « « eu ver¬
pachtet werde » .

Die Wirtschaftsräume find künstlerisch auS,
gestattet und möbliert.

Pachtbediugungen liege « i» dem Rathause
Zimmer Nr . 44 zur Einsicht offe « « ud köuue»
auch gegen Eiuseuduug von 1 M  bezogen
werde « .

Schriftliche Augebote sind bis spätestens
den 15. Juli ds . Js ., mittags 12 Uhr . per»
schlossen mit der Ausschrist „Offerte betr . Neu»
Verpachtung des Ratskellers in Wiesbaden"
an den Magistrat (Zimmer Rr . 44) einz « ,
reiche « .* *

Der Magistrat behält sich die Wahl unter
sämtlichen Bewerber « vor.

Wiesbaden , den 26. Mai 1911.
28240 Der Magistrat.

Verdingung.
Die Bilderlriften aus galvanisierten eisernen

Röhren — Los I — und die eisernen Eckwinkrl pp.
— Los II — für die Mittelschule an der Man-
teuffelstraße sollen im Wege der öffentlichen Aus¬
schreibung verdungen werden.

Verdingungsunterlagen und Zeichnungen kön¬
nen während der Bormittagsdienststunden im
Verwaltungsgebäude Fviedrichstraße 19 Zimmer
Nr . 9 eingesehen , die Angebotsunterlagen aus¬
schließlich Zeichnungen auch von dort bezogen
werden.

Verschlossene und mit der Aufschrift „H . A. 25
Los . ." versehene Angebote sind spätestens bis
Freitag , den 23. Juni 1911 , vormittags 10 Uhr,
hierher einzureichen.

Die Eröffnung der Angebote erfolgt — unter
Einhaltung der obigen Los -Reihenfolge — in Ge¬
genwart der etwa erscheinenden Anbieter.

Nur die mit dem vorgeschriebenen und anS-
gefüllten Verdingungsformular eingereichten An¬
gebote werden berücksichtigt.

Zuschlagsfrist 30 Tage.
Wiesbaden , den 10. Juni 1911.

28294 Städtisches Hockbauamt.

Volksbadeanstaltcn.
Die städtischen Bolksbaöeanstalten find

geöffnet:
In den Monaten Mai bis einschließlich

September von vormittags 7 Uhr dis abends
8Va Uhr : in den Monaten Oktober bis ein¬
schließlich April von vormittags 8 Uhr dis
abends 8 Uhr.

Die Männerabteilungen sind von P/%
Uhr bis 2V2 Uhr nachmittags geschloffen.

An Samstagen und an Tagen vor Feier¬
tagen sind diese Abteilungen ohne Unter¬
brechung bis 9 Uhr abends geöffnet.

Die Franenabteilungen sind stets von
1 bis 4 Uhr nachmittags geschloffen.
28297 Städtisches Maschinenbanamt.

Bekanntmachung.
Am Fronleichnamstag sind das Schloßplatzbad

und das Roonstraßenbad geschloffen , dagegen bas
Rheinstraßenbad und Römertorbad offen.

Wiesbaden , den 7. Juni 1911.
28297 Städtisches Malchinenbanamt.

Amtliche Bekaniitmacluinyen.
der Nachbarorte.
Sonnenberger Kirchweih.

Tic diesjährige Kirchweih findet am 20. » ud
21. und die Nachkirchweih am 27. Angust 1911
statt.

Die Versteigerung der Plätze zur Ausstel¬
lung der Schau - und sonstigen Buden erfolgt
am Freitag , de » 28. Juli 1811, nachmittags
4 Uhr , an Ort und Stelle , beginnend am
Gasthaus „Zur goldenen Krone " . Würfelbu¬
den und sonstige Glücksspiele werden nicht zu¬
gelassen.

Bemerkt wird , daß die hiesige Kirchweih
von nah und fern , insbesondere den nahen
Städten Wiesbaden und ' Mainz , sowie den
Nachbarorten , bisher einen starken Verkehr
aufzuwcisen batte.

Sonnenberg , den 30. Mai 1911.
bei Wiesbaden 28301

Der Bürgermeister : Buchelt.
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